
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 22.05.07 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - TA/001(IV)/07 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Theaterausschuss Freitag, BG IV, Krökentor 1 14:00Uhr 16:00Uhr 
     

 16.02.2007    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
 
2 Bestätigung der Tagesordnung 

  
 
3 Vorstellungsrunde der Betriebsausschussmitglieder 

  
 
4 Standortbestimmung und Ausblick 2007 durch die Theaterleitung 

  
 
5 Verschiedenes 

  

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Beigeordneter Dr. Rüdiger Koch  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Hans-Werner Brüning  
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Stadtrat Martin Hoffmann  
Stadtrat Rainer Löhr  
Stadträtin Karin Meinecke  
Stadtrat Eberhard Seifert  
Stadtrat Thomas Veil  
Stadtrat Alfred Westphal  
 Beschäftigtenvertreter 
Herr Gerd Becker  
Herr Rainer Kruse  
 Geschäftsführung 
Frau Birgit Kluge  
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  Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Dr. Koch eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 
 
 
3. Vorstellungsrunde der Betriebsausschussmitglieder 
 
 
 
 
Der Vorsitzende stellt die Theaterausschussmitglieder, Beschäftigtenvertreter und Vertreter des 
Theaters vor. 
 
Der Theaterausschuss hat sich konstituiert. 
 
 
 
 
 
4. Standortbestimmung und Ausblick 2007 durch die Theaterleitung 
 
Herr Wellemeyer informiert über die Theaterarbeit 2007/08. Er berichtet über die 
Zusammenarbeit mit namhaften Regisseuren im Schauspiel, die Neuanfänge des 
Ballettensembles unter der künstlerischen Leitung von Herrn Galguera sowie über die Vorhaben 
in der Magdeburgischen Philharmonie unter dem neuen Generalmusikdirektor Herrn Corti. 
Ebenso weist er auf die Aktivitäten des Theaterjugendclubs unter der Leitung von Frau Richter 
hin. 
 
Herr Ruppert weist auf die betriebliche Entwicklung des Theaters Magdeburg in den Jahren 2005 
und 2006 hin. Weiterhin berichtet er über die Effekte der Eigenbetriebsbildung. 
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5. Verschiedenes 
 
Herr Dr. Koch verteilt an die Anwesenden den Themenkatalog 2007 und bittet um Ergänzungen. 
(siehe Anlage) 
 
Die Stadträte bitten um Hinzufügung folgender Punkte: 
 

- Hauptstadtvertrag 
- Theaterlehrer 
- Wirtschaftsplan 2008 
- Quartalsberichte 

 
Weiterhin informiert er die Teilnehmenden über die nächsten Ausschusstermine. 
 
Herr Westphal stellt die Frage nach der Aufgabe des Theaterausschusses in Bezug auf die 
künstlerische Freiheit.  
Er bittet um Aushändigung der Eigenbetriebssatzung Theater Magdeburg, des 
Eigenbetriebsgesetzes und der Eigenbetriebsverordnung Sachsen-Anhalt sowie der DA 20/07.  
 
Herr Dr. Koch stellt klar, dass die künstlerische Freiheit unantastbar ist. Er legt fest, dass die 
gewünschten Unterlagen zusammen mit der Niederschrift an die Ausschussmitglieder 
ausgereicht werden. 
 
Herr Seifert berichtet über die Ausführungen des OB zur Finanzsituation der Stadt (sofortige 
HH-Sperre durch den OB). Er fragt nach den Auswirkungen der Sparpolitik für das Theater.  
 
Herr Dr. Koch merkt an, dass das Theater bisher nicht Gegenstand der Diskussion war.  
 
Herr Westphal wird als Mitglied des Finanzausschusses versuchen, den Eigenbetrieb Theater vor 
finanziellen Auswirkungen zu schützen. 
 
Herr Dr. Koch berichtet, dass das Theater Magdeburg auf der Basis des  “Seitz-Gutachtens” im 
Landesvergleich gut abschneidet. Probleme sieht er bei der weiteren Landesförderung.  
 
Herr Löhr bestätigte die HH-Sperre für die Stadt Magdeburg. Für das Theater sind keine weiteren 
Kürzungen vorgesehen. Sorgen bereiten ihm die Theaterverträge ab 2009 mit dem Land. Er fragt 
nach den Kosten der inneren Verrechnung mit den Querschnittsämtern. 
 
Herr Ruppert teilt mit, dass es bereits Leistungsvereinbarungen mit den Ämtern gebe. 
 
Herrn Veil bereitet ebenfalls die Landesförderung Sorgen. Er stellt fest, dass es zu keinem 
Hauptstadtvertrag für die Stadt Magdeburg mit dem Land kommen wird.  
 
Herr Wellemeyer stellt fest, dass für spezielle Formen des Musiktheaters eine kleine Bühne fehlt.  
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Herr Brüning sieht in der Eigenbetriebsgründung eine zukunftsfeste Rechts- und Bewegungsform 
für das Theater. Er bittet um Zuarbeit der Besonderheiten des Eigenbetriebes “Theater” 
gegenüber den anderen Eigenbetrieben.  
 
Herr Löhr stellt im Zusammenhang mit der Anfrage “Theaterlehrer” die Frage nach den 
Rückläufen der Schülerzahlen. 
 
Herr Heuer weist auf rückläufige Schülerzahlen hin. Er erläutert die Problematik bei der 
Zusammenarbeit mit den Schulen. 
 
Herr Dr. Koch regt an, zu diesem Thema einen gesonderten Termin mit dem Kultusministerium 
zu finden. 
 
Teilnehmer: Herr Wellemeyer, Herr Kempchen, Herr Heuer 
 
Herr Veil schlägt vor, statt eines Vertreters des Kultusministeriums lieber die Schulleiter an 
einen Tisch zu holen. 
 
 
 
 
 
 
Anlage 
 
 
Themenkatalog 2007 
 
 
Spartenpräsentationen 
 
� Magdeburgische Philharmonie (Francesco Corti) 

 
� Ballett Magdeburg (Gonzalo Galguera) 

 
� Theater für junge Zuschauer / Theaterjugendclub (Hans Heuer / Katrin Richter) 

 
 
Spielzeitrepertoire 2007 / 2008 
 
 
Drucksache Wirtschaftsprüfer 
 
Marketingkonzept 
 
Zentrale Theaterwerkstatt / Logistische Dimensionen des Theaterbetriebes 
 
Theaterkonferenz des Kultusministers in Dessau / Entwicklung der Landesförderung / 
Theatervertrag 2009-2012 
 
Theaterstandort Magdeburg unter der Prämisse der Landeshauptstadtfunktion 
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Behandlung von Anträgen / Stellungnahmen  
 
Intendantenvertrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Dr. Rüdiger Koch Silvia Hertel Birgit Kluge 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 




